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Das besondere Jahr

Jahresplanung 2020
Vor uns lag ein voller Jahresplan. 
Bau: Grundstückseinfriedung von 10 Hektar
Schulgrundstück zum Schutz vor Tieren und zur
Sicherung der Schüler.
Erweiterungsbau: Klassenräume Beschriftung
des von Hülsen Hauses
Besuche aus Wolfsburg:
Januar-April: Vier Studentinnen der Ostfalia
beginnen ihr Auslandspraktikum, wohnen im
Guesthouse und arbeiten an der Joyful 
Learning School. 
April: Partnerschulbesuch! Von der Carl u. 
Marisa Hahn-Stiftung geförderter
Austauschbesuch unserer Partnerschule aus
Wolfsburg mit Unterrichts- und Musikprojekt
und ghanaische Kultur für Wolfsburg
Juli/August: Container nach Ghana
September: Einsatz von Studentinnen der 
Sozialen Arbeit und der Architektur
Oktober: Besuch von Daniela und Lawrence 
Guntner – Mosaikprojekt in der Mensa – und 
Bäume pflanzen – ABER DANN:

Life is what happens to you, while you
are busy making plans. John LennonPartnerschaftslogo NEU! von Alexander Schmidt



Morgen-
Begrüßung am 
ersten Schultag

Owusu Agyei fliegt am 4.1.2020 von Berlin Tegel nach
Accra. Er hat viel vor. Am 5.1.2020 erreicht er die Schule 
in Sunyani. Die Schule öffnete regulär am 6.1. nach den 
ausgiebigen Weihnachtsfeierlichkeiten. 

Auf die Frage “wann ist Weihnachten”? antwortet der 6-
jährige Schüler: “dann, wenn es ein Huhn gibt!”

Am 25.Dezember findet in Ghana die Bescherung statt, 
wie in England. Meist mit praktischen und nützlichen
Geschenken wie Kleidung und Schuhe. Die Ghanaer
feiern zuhause und in den in den Kirchen. 70 % haben
einen christlichen Glauben. Muslime feiern in der Regel 
Weihnachten einfach mit. Die Rückkehr zur Schule nach
den Ferien dauert dort oft ein paar Tage, bis alle wieder
dabei sind.

Hier die Morgenbegrüßung am ersten Schultag!



Bauarbeiten 
Januar bis Juli

Im Januar beginnen intensive Bauarbeiten

> Die Mensa erhält gemauerte Bänke und Tische

> Zwei zusätzliche Klassenräume werden 
angebaut- nach oben ausbaufähig für 1 Stock. 

> Die Fortsetzung der Umfriedung des Geländes 
mit einer Mauer als Schutz vor Tieren und als 
Sicherheit, damit keine Kinder verlorengehen 
können. Damit einhergehend viele 
Auseinandersetzungen um den 
Grundstücksverlauf, die mit Amtsgesprächen und 
Verhandlungen aufwändig geklärt wurden. Die 
Bürokratie Ghanas ist enorm.



Studentinnen der Sozialen Arbeit der Ostfalia Suderburg
Paula, Melina, Nele und Svea führten im Feb.-März Projekte durch. Die Kinder freuten sich sehr an den Angeboten. 



Gummitwist                                 Freunde: Prince, Eric, Atta, Oduro, Daniel, und Rockson Wettbewerb im Hochspringen

PAUSENSPASS an der Joyful vor Corona





• Lawrencia Kwarteng Adomah, 
• Sie besucht seit 4 Jahren die Joyful. Zusammen mit
ihrer Mutter wohnt sie in Sunyani. Abends verkaufte sie
Brot an der Straße, um Geld dazu zu verdienen.

• Dennoch gelangen ihr beste Leistungen.. – aufgrund
bester Leistungen konnte sie die 7 Klasse überspringen
und nahm direkt an der Abschlussklasse teil.

• Sie erhält jetzt ein Joyful-Förderstipendium für
leistungsstarke SchülerInnen.  Schulgeldfreies Lernen und 
beste Unterstützung.

• Das Joyful-Stipendium erhalten Schüler aufgrund
sozialer Notlage kombiniert mit eigener
Leistungsmotivation. 

• In der 8 Klasse befinden sich noch 3 weitere Kinder  
mit einem Joyful-Stipendium.



Corona- Lockdown 19. März – plötzlich letzter Schultag für eine lange 
Zeit- für alle Kinder, außer der weiterführenden Klasse.  Es heißt 
Abschied nehmen ! Unsere fleißigen Studentinnen werden von noch 
gerade rechtzeitig nach Accra gebracht, um den letzten Rückholflieger 
nach Deutschland zu schaffen. Ursprünglich war die Wiedereröffnung 
zu Oktober 2020 geplant – wurde nun auf Januar 2021 verschoben.



• Das ganze Land steht still. Handdesinfektion und Fiebermessung vor jedem! Geschäft und 
Eingang. Busse fahren nicht mehr, selbst die Märkte sind geschlossen, es gibt nur noch
Straßenverkauf, keine Feiern mehr, bei Beerdigungen dürfen nur 6 Personen kommen, sonst sind es 
an die 100-200, weil die Beerdigung das größte Fest in Ghana für einen Menschen ist. Alle 
Verwandten spenden dabei Geld für die Versorgung der Hinterbliebenen.

• Wir sollen bis Oktober geschlossen sein und stehen mitten in den begonnen Bauarbeiten, 
erwarteten gerade den Partnerbesuch aus Wolfsburg, der natürlich ausfiel. Was wird aus dem Team? 
Wie können unsere Kinder und ihre Familien mit deutlich weniger Einkommen auskommen? Was 
wird?

• In dieser schweren Stunde nahmen unsere Wolfsburger Freunde und Partner Jan Wonszak, Anita 
und Alexander Schmidt Anlauf und starteten eine großartige menschliche, bunte und erfolgreiche
Initiative. Sie zogen ihre Netzwerke mit ein, die mit praktischer Hilfe, wie Nähen von Textilien, 
Eintopfen von Kräutern aus dem Garten, die im Hofladen Lindner in Ehmen verkauft wurden und zu
einem großen Spendenteil beitrugen. Unsere treuen Paten halfen mit ihren regelmäßigen
Patenschaften!

• Zusammen mit den Spenden durch den Aufruf in den Wolfsburger Zeitungen kamen insgesamt
23 000 € zusammen! 

Nach der Rettung:

• konnten die begonnenen Bauarbeiten beendet, die Hygienemaßnahmen an der Schule 
umgesetzt, das Team gehalten und die notleidenden Schüler der weiterführenden Klasse mit
Stipendium unterstützt werden. Zusätzlich konnten mit Hilfe des Lehrerteams Geländearbeiten, 
Weiterbau eines Schulgartens, nachhaltige Tierhaltung mit Grasscuttern und Schnecken auch die 
Grundlage für zukünftige Zusatzeinnahmen aufgebaut werden.

Von dieser Rettungsgeschichte erzählen die nächsten Bilder:





Wurfspiele von Anita 
Schmidt entworfen

Topflappen in Ghana genäht 



Charity-Yoga 
Klassenspenden von 4A und 4C

Dorfgemeinschaft Mörse

Alle! zusammen haben geholfen, dass die Kinder der Joyful weiterhin eine Schule haben!

Wir danken: 
Rotary GF-WOB 
und den 
Wolfsburger Lions 
noch 
vielen gütigen
privaten
SpenderInnen und 
unseren treuen 
Projektpaten !



Die Schule wurde gerettet!!! Nun 
geht es in die Zukunft! 1. Es wird 
desinfiziert und mehr Plätze für 
das Händewaschen gebaut

Der Feuerwehrmann prüft die 
Schule- wir haben bestanden!



2. Baumaßnahmen
konnten abgeschlossen werden: 

Mauer,

Mensa,

Klassen



3. Geländearbeiten im 
Lockdown formten den 
Raum und dabei das 
Team im miteinander



Anbau von Blumen, Cassava und Tomaten. Kokos-, 
Mango- und Avocadobäumen. Die 300 gepflanzten
Cashewbäume zeigen erste Früchte. Umhüllt von 
rotem Fruchtfleisch schmecken sie frisch und 
säuerlich. Die Kinder naschen sie gerne. Zum Verkauf
werden die Nüsse getrocknet und etwas geröstet. 
Soweit sind wir aber noch nicht. 

4.Schulgarten
Der weitergeführte Ausbau des Schulgartens
ermöglicht anschauliche Naturkunde vom Werden
und Vergehen, von Bedingungen für Wachstum und 
ökologisch nachhaltiges Wirtschaften. 



Afrikanische Riesenschnecke, Achatina achatina, 
20 -30 cm Gehäuselänge
Sie sind Hermaphroditen, also männlich und weiblich 
zugleich. Sie können sich mit jeder Achatina paaren und 
Eier legen. Sie gelten als Feinschmeckerkost.

Grasscutter, Thryonomyidae, brauchen nur Gras. Sie 
gehören zur Familie der Nagetiere und in die Gruppe der 
Stachelschweinverwandten. Ganz Westafrika gelten sie als 
Delikatesse, wie bei uns die Ente oder die Weihnachtsgans.

Die Nutztierhaltung ist Teil der Pädagogik im Bereich 
Biologie und Ökologie, außerdem unterstützt die
Zucht  die Schule finanziell.

5. Aufbau Schulgehege

Achatina-achatina Eier 
im Schneckengehege

Quelle: Foto 
wikipedia



Klassenarbeit draußen mit Sicherheitsabstand 
im Nov. 2020

Sandras Zeugnis 
auf das sie stolz 
ist

Nur die weiterführende 
Klasse 8 darf unterrichtet 
werden. Bisher steht der 
Plan einer Fortsetzung im 
Jan.2021 nicht sicher. In 
Ghana steigen auch die 
Coronazahlen.



Abschlussfeier und 
Zeugnisvergabe am 
11.12.2020 –
Abschied der letzten 
Schüler in die 
Weihnachtsferien

Sandra

Fufu – Ghanas 
Nationalspeise

Fufu wird aus gekochten Yamwurzeln, 
Maniok und Kochbananen in Teamarbeit 
mit Rhythmus gestampft



Wir grüßen euch mit großem Dank für eure 
Solidarität für unsere Schule und wünschen 
allen ein gesundes 2021! Eure Joyful



Hier findet ihr uns in 
der Joyful Learning 
School

Schulleitung
Verwaltung

Lehrerzimmer
Medienraum
Bücherei Mensa

Grundschulgebäude
1-3 Klasse

Von Hülsen Haus
oben 4-8 Klasse -EG Kindergarten

Gruppenarbeitsräume

Schattendach
Spiel & Bushaltestelle

Tiergehege

Schulgarten Sportplatz

Schul-
garten 


